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Auch KDFB-Frauen in der neuen Bundesregierung 

KDFB gratuliert Bundeskanzlerin 

Köln, 14.03.2018 – Der Katholische Deutsche Frauenbund e.V. (KDFB) gratuliert 
Angela Merkel herzlich zur Wiederwahl als Bundeskanzlerin. Er wünscht ihr 
und der neuen Bundesregierung alles Gute, viel Kraft und Erfolg bei der Um-
setzung des Koalitionsvertrages. Der Verband hofft, dass frauenpolitische Ziele 
stärker als bisher selbstverständliche Inhalte der Regierungsarbeit sind. 

Besonders gratuliert der KDFB seiner Präsidentin Maria Flachsbarth, die in der 19. 
Legislaturperiode zur Parlamentarischen Staatssekretärin beim Bundesminister für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung ernannt wurde. Ebenfalls richtet der 
Verband Glückwünsche an weitere vier KDFB-Frauen, die herausragende Funktionen 
übernehmen: Dorothee Bär (Staatsministerin für Digitalisierung), Monika Grütters 
(Staatsministerin für Kultur und Medien), Annette Widmann-Mauz (Staatsministerin 
für Integration) und Rita Hagl-Kehl (Parlamentarische Staatssekretärin bei der Bun-
desministerin der Justiz und für Verbraucherschutz).  

Allen Frauen wünscht der KDFB für die anstehenden Aufgaben und Herausforderun-
gen viel Freude und Energie sowie Gottes reichen Segen. Mit Blick auf die Lebens-
welten von Frauen hofft der Verband, dass sie gemeinsam mit allen politischen Ak-
teuren der neuen Bundesregierung dafür Sorge tragen, die Rechte und Interessen 
von Frauen in einer demokratischen Gesellschaft fest zu verankern. 

Der Frauenbund, der sich seit seiner Gründung 1903 als gesellschaftspolitisch aktiver 
Frauenverband für gleichberechtigte und verbesserte Lebenssituationen von Frauen 
einsetzt und aus dessen Reihen Politikerinnen wie Helene Weber, Hedwig Dransfeld, 
Aenne Brauksiepe, Hanna-Renate Laurien, Annette Schavan oder Dorothee Wilms 
hervorgingen, ist stolz, dass in der neuen Legislaturperiode insgesamt elf KDFB-
Frauen als Mitglied des Deutschen Bundestages politische Verantwortung überneh-
men. 

Ute Hücker 
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
 
Der Katholische Deutsche Frauenbund (KDFB) ist ein unabhängiger Frauenverband mit bundesweit 
180.000 Mitgliedern. Seit der Gründung 1903 setzt er sich für eine gleichberechtigte Teilhabe von 
Frauen in Politik, Gesellschaft und Kirche ein. 


